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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Turnerbund München IV : TSV Ottobrunn V 
Montag, 27.11.2023, 19:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV Turnerbund München IV und 
dem TSV Ottobrunn V

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) entführten die Gäste des TSV Ottobrunn V in ihrem 7.
Saisonspiel beim 7:7 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TSV Turnerbund München IV.
Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Matthias Völkel. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spieler vom TSV Turnerbund München IV um die Nummer 1 Clemens Bauer nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Patris
/ Enderle-Schnitzlein und Selig / Brand beendet, das Patris / Enderle-Schnitzlein letztendlich
gewannen. Es dauerte eine Weile, bis Bauer / Schweiger den Fünf-Satz-Sieg gegen Völkel / von
Larcher feiern konnten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Clemens Bauer beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Matthias Völkel. Keinen Zähler beisteuern konnte Timon Patris im Match gegen
Andreas Selig, das 0:3 verloren ging. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Klaus Enderle-
Schnitzlein im Spiel gegen Isabelle von Larcher bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Maximilian Schweiger und Anton Brand, das Maximilian Schweiger letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Clemens Bauer verlor wenig später sein Spiel gegen Andreas Selig unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Timon
Patris das Spiel gegen Matthias Völkel noch aus der Hand und verlor mit 14:12, 9:11, 6:11, 6:11.
Klaus Enderle-Schnitzlein kam mit der Spielweise von Anton Brand am Tisch wiederum gut zu Recht
und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:4. Maximilian Schweiger konnte im Spiel gegen Isabelle von Larcher einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Ohne Satzgewinn für Klaus
Enderle-Schnitzlein verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Selig. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Enderle-Schnitzlein bei 3, während er nun 12
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Clemens Bauer verpasste es daraufhin mit
einem 1:3 gegen Anton Brand, einen Punkt für sein Team zu erringen. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Bauer bei 1, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Serie
zu verzeichnen hat. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Timon Patris die Partie gegen Isabelle
von Larcher noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Maximilian
Schweiger und Matthias Völkel holten am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Matthias Völkel war dagegen Maximilian Schweiger, obwohl er alles gegeben
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hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Völkel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Turnerbund München IV in der Saison nun 0 Saison-
Siege, 7 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
08.12.2023 gegen den TS Jahn München V an. Für den TSV Ottobrunn V steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn VII am 04.12.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 8:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Turnerbund München IV

Doppel: Patris / Enderle-Schnitzlein 1:0, Bauer / Schweiger 1:0 
Einzel: C. Bauer 0:3, T. Patris 1:2, K. Enderle-Schnitzlein 2:1, M. Schweiger 2:1 

 TSV Ottobrunn V
Doppel: Selig / Brand 0:1, Völkel / von Larcher 0:1 
Einzel: A. Selig 3:0, M. Völkel 3:0, A. Brand 1:2, I. Larcher 0:3


